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schadigung vou 36 Centimen für den Mann und die übrigen darauf Anspruch habenden Per- .
fönen, g.qen verhaltr.ißmäsige Entschädigung, welche sich nach ihren G-adrn richtet, und
auf dem EiuqirartirungS Biller jedesmal durch die Anzahl der gebührenden Portionen bemerkt
wird, verköstiget wrrden sollen; fo wird solches dem Publikum mit dem Be.n»rken bekannt

gemacht, baß jede Portion in i\ Pfund Brod, \ Pfund Fleisch. 2 Unzen Reis oder Ge.
müs bestehet, und daß die Zahlung für den verflossenen Monat jedesmal dru lzlen bis den
Loten des selgendrn MonatS bey Verlust des Betrags gegen C'ruttrftruag der Einqnarti,
runqs» Brllers von der Mairie in Empfang genommen werden kann. Cassel den tten Febr.
I8cy. Der Maire der Residenz. J fl

Freyherr von Lanstcin.
6) Da zur anderweiten Verpachtung nachfolgender städtischer Grundstücke, als: i; der Wiese

vor dem Leipziger Thor hinter dem Srechenhof , ä&gt;ie Bleiche genannt, roZ Ack. 4 Rut. hal- 2

tenb, welche die Metzgermerfier Gebrüder Glebe bisher in Packt gehabt, a; eines Stück
Land am Kratzrnberg, ohngefabr ; Ack. groß, welches dem Wasscrleiter Krieger, und z)
 eine« Stück Land allda, rbenfals ohngefähr \ Ack. ^roß, welches ebendemselben bisher ver-
pachtet war, Termrn aus Milwcchen den iten Marz d. I. Vormittags io Ubr festgesetzt
ist; So baden sich alsdann die Pachtlustigcn auf der Marrie ernzufindrn und ihre Gebote zu
Protokoll zu geben. Cassel den rgten Februar 1829» Der Maire der Rrsiveuz.

Freyherr von Canstem.

B u ch e r - Verkauf.

i) In meinem Verlage ifi erschienen: Ueber da- Amt der Hypotheken. Aufseher im König,
reiche Weftpdalen) von G. P. Becker, (Hypotheken» Aufseher »er Residenz r Stadt Cassel.)
In einem Anhange befinden sich mehrere, nach, aus Frankreich mitgetheilten, Mustern ent- »
worsene, Formulare, namentlich auch zu den kurzen Aufsätzen, (Bordereau):) welche nach
Vorschrift des Code Napoleon, Art. 2148. bey jeder Obligation sowohl, als Privilegium,
(Vorzugsrechte) auf den Hypotheken-Bureaux eingereicht werden müssen. Die Grieöbachi.
fchr Buchbandluvgi zu Cassel hat eine hinlängliche Anzahl Exemplare in Co,rmnss/vn erhal

ten. Güttingen den sten Februar 1809- Hemrich Dieterich, Buchhändler.

Zweyte Auflage von der neuen Art Landkarte mrr ernem Register über dieselbe, ist sowohl
bey uns, als auch in allen andern Buchhandlungen und auf allea Postämtern für 16 Tgr.
oder i fl. 12 fr. zu haben. Diese Karte hat so vielen Beyfall gesunden, daß bereits eme

zweyte (unveränderte) Auflage davon hat gemacht werden müssen. Für diejenigen, welche
selbige noch nicht kennen, bemerken wir, daß man daraus vermittelst deS Registers und
zweyer Finger jeden Ort sogleich finden kann, welches in Kr,egszeiten, wo man von vielen Or.

ten die politische Lage selten richtig zum Llnsfacheu aus der Karte angebenkann. angenehm ist. Der
Titel besser Schrift und Karte ist folgeuder: Repertorium und Karte aller Pvststationen von *

Deutschland vud einigen angränzenden Ländern (Ungarn, Italien, Schweiz und Frankreich)
oder alphabetisches Verzeichniß aller Orter, Flüsse, Seen :c. auf der hierdey befindlichen und
 nach einer neuen Methode in ,44 Quadrate eingethellteu großen Postkarte, uud Anweisung
jedenGegenstand sogleich aufzufinden. Besonders für Unkrmdrge in derGeoarapbie.

 Gebrüder Sädicke in Berli».

Todes - Anzeigen.

j) Am Ablauf des Uten dieses Nachts 12 Uhr entschlief zu einem besseren Leben meine in. f
nigstgeUebte Gattin, Anne Cathanne, geb. Schnürst, im Men Iabre ihres tadellosen Le
bens an den Folgen gänzlicher Entkräftung, zweyjäbriger dryspirllosen schmerzhaften körper.
krchru Leiden. — Saust, wie ihr Leben, war ihr Todt iö Jahre habe ich an ihrer Seite


